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Diese Publikation wurde unter Einsatz von FSC 
Papier und umweltschonender Druckverfahren 
hergestellt. Das Forest Stewardship Council (FSC) 
zertifiziert verantwortungsbewusst bewirtschafte-
te Wälder nach sozialen und umweltverträglichen 
Kriterien. Durch die Produktion sind Treibhausga-
semissionen in Höhe von 4,9 t CO2-Äquivalenten 
entstanden. Dieses Zertifikat bestätigt die Stillle-
gung dieser Treibhausgasemissionen durch Inves-
titionen in das WWF Gold Standard Klimaschutz-
projekt »Windpark am Unterlauf des Hwangho«.

D a s  n ä c h s t e  M a l

Die nächste Ausgabe von »Forschung Frankfurt« erscheint im September 2010

Hundert Jahre nach seiner Premiere fi ndet der Kongress der Deutschen Ge-

sellschaft für Soziologie im Oktober 2010 wieder in Frankfurt statt. Diese 

junge Wissenschaft, deren erster Lehrstuhl übrigens 1919 an der Universität 

Frankfurt eingerichtet wurde, beschäftigt sich mit den sozialen Verhältnissen, 

unter denen Menschen zusammenleben – und diese sind in der heutigen Welt 

besonders von transnationalen Aspekten geprägt. So werden sich Soziologen 

in der nächsten Ausgabe von »Forschung Frankfurt» unter anderem mit Frau-

en beschäftigen, die zwischen zwei Welten pendeln – zwischen Osteuropa und 

Deutschland, um im Westen Aufgaben in Haushalten oder in Pfl ege zu über-

nehmen. Warum sollten junge Menschen mit Migrationshintergrund besser als 

»Post-Migranten« bezeichnet werden? Auch dieser Frage geht ein Team von 

Wissenschaftlerinnen nach, die untersuchen, welche Formen des Zusammen-

lebens junge Leute in Clubs in London, Paris und Berlin entwickeln. Und vie-

les mehr bietet die nächste Ausgabe zum »menschlichen Mit-, Für- und Ge-

geneinander«, wie die Soziologie früher gern umschrieben wurde.
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